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Informationen aus der Bibliothek 

Der Fokus gilt in diesem Jahr den Gespra chen mit der Stadt. Die Aussichten auf einen gemeinsamen Weg 

mit der Bibliothe que de la Ville und der Ludothek sind gut und Ende Jahr wird das no tige Budget fu r 

eine einheitliche Verwaltung vom Generalrat der Stadt genehmigt.  

 

ÖFFNUNGSZEITEN, ZIELPUBLIKUM, BESTAND, AUSLEIHEN 

Wa hrend rund 1‘150 Stunden kann das Publikum das Angebot der Bibliothek nutzen. Das sind 100 

Stunden weniger als im Vorjahr. Die reduzierten Ö ffnungszeiten vom 15. Juli bis 15. August und das 

Entfallen der zwei Abendstunden am Donnerstag ab den Sommerferien tragen dazu bei, dass die 

vorgegebenen Personalstunden eingehalten werden ko nnen. 

Von unseren 1‘278 aktiven Kundinnen und Kunden sind 60% Kinder und Jugendliche. Ü ber 500 

Erwachsene (40%) nutzen die Bibliothek.  

Zudem brauchen 400 erwachsene Kundinnen und Kunden aus 5 Sensler Bibliotheken die Deutsche 

Bibliothek, um das Angebot an E-medien der dibiBE (Digitale Bibliothek Bern) zu nutzen. Die Deutsche 

Bibliothek nimmt hier die Rolle als Regionalbibliothek ein und erledigt alle no tigen organisatorischen 

Abla ufe. 

Im Schuljahr 2018/19 besuchen 20 Klassen mit total 390 Schu lerinnen und Schu lern der Klassen 2H bis 

8H regelma ssig die Bibliothek. Es sind 130 Besuche, die jeweils am Dienstag- und Freitagmorgen 

stattfinden. Die Besuche dienen dem Aussuchen und Ausleihen von Lesestoff, um die Lesefertigkeit zu 

verbessern. Das Vertiefen in Sachthemen anhand von Sachbu chern ist ein weiterer Aspekt. Dank der 

Ünterstu tzung der PH Freiburg kann Susi Fux im Herbst die Kindergartenklassen 2H beim ersten 

Besuch empfangen. Sie nimmt die Kinder mit in die Welt der Bibliothek mit ihren Scha tzen an 

Geschichten und phantastischen Gestalten.  

Seit dem 1. Ma rz erhalten die Kunden vor Ablauf der Ausleihfrist eine Erinnerungsmail. Seit November 

ko nnen 2 Medien mehr ausgeliehen werden. Diese beiden Massnahmen sind in Absprache mit der 

Bibliothe que de la Ville umgesetzt worden. Das hat in beiden Bibliotheken eine Erho hung des Ümsatzes 

zur Folge und zufriedenere Kundinnen und Kunden.  

Der sehr stark frequentierte Bereich der Kinderbu cher wird durch den Einsatz von farbigen Etiketten 

besser gegliedert und fu r das erste Lesealter werden die Bu cher nach Lesestufen unterteilt. 

Die Ausleihzahl ist leicht gestiegen auf 56‘358. Bei den Sachbu chern fu r Kinder und Jugendliche ist die 

gro sste Steigerung zu verzeichnen. Ru ckga ngig sind die Zahlen bei den Ho rbu chern fu r Jugendliche und 

Erwachsene. 

Weitere Zahlen entnehmen Sie den Tabellen auf S. 5 und 6. 
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PERSONAL 

Wa hrend 2‘340 Stunden arbeitet das gesamte Personal engagiert wa hrend und nach den 

Ö ffnungszeiten. Es sind das die festangestellten Mitarbeiterinnen Susanne Keller (45%), Pia Suter 

(20%) und Margrit Perler (50%, Leitung). Stundenweise wirkt Hanny Peissard als geu bte 

„Bu chereinfasserin“. Miche le und Camille Baumann, Rea Riedo, Amy St.John, Aline Furter und Laura 

Aerschmann ra umen in der Bibliothek auf und helfen beim Jahresputz mit. 

Neben den regelma ssigen Treffen mit den deutschsprachigen Bibliotheken in Deutschfreiburg und den 

Austauschen an den Veranstaltungen der Vereinigung Freiburger Bibliotheken und der Schweizer 

Bibliotheken (SAB), wurden folgende Weiterbildungen besucht: 

 Medienpra sentation 

 Lesen lustvoll fo rdern 

 Statistikkurs (fu r Bibliotheksprogramm winmedio) 

 

FINANZEN 

Auch dieses Jahr waren die Finanzen wieder eine Herausforderung. 

Bei den Bibliothekseinnahmen wurden die Budgetziele gro sstenteils erreicht. Erfreulich ist der Zuwachs 

der Einnahmen bei den Jahreskarten und den zweisprachigen Abonnementen im Vergleich zum Vorjahr. 

Bei den Einnahmen der Mahnungen ist hingegen ein Ru ckgang zu verzeichnen. Dieser geht auf das oben 

erwa hnte Erinnerungsmail zuru ck, das die Kundinnen und Kunden seit letztem Jahr schon vor Ablauf 

der Ausleihfrist erhalten. Zudem hatten wir weniger Anmeldungen von Schulklassen als geplant 

verzeichnet.  

Bei den weiteren Einnahmen konnten wir erneut auf eine zusa tzliche Subvention der Stadt Freiburg 

za hlen. Die budgetierten Einnahmen aus Spenden und Sponsoring konnten aber nicht erreicht werden. 

Die Energien des Vorstands waren letztes Jahr vom Projekt „Eingliederung in die Stadtverwaltung“ 

gebunden und die Suche nach Sponsoren und Spendern hatte klar zweite Priorita t. Der Verlust konnte 

aber durch eine Verminderung der Kosten, insbesondere beim Medienkredit, in Grenzen gehalten 

werden. Durch die Auflo sung von Ru ckstellungen von Fr. 4'200.- wird der Jahresverlust schlussendlich 

auf Fr. 19,12 beschra nkt. 

Wir danken an dieser Stelle allen Gemeinden (Stadt Freiburg, Villars-sur-Gla ne, Marly), der Loterie 

Romande, sowie den Firmen und Privatpersonen, die uns dieses Jahr unterstu tzt haben. 
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VORSTAND 

Der Vorstand mit Dunja Keller (Finanzen), Caroline Villiger (Sekretariat), Be atrice Acklin, Marc-David 

Henninger, Margrit Perler (Bibliotheksleiterin, beratend) und Reto Furter (Pra sident) bescha ftigt sich in 

diesem Jahr hauptsa chlich mit der Zukunft der Deutschen Bibliothek. Eine sorgfa ltige Analyse hatte 

gezeigt, dass eine Zusammenfu hrung der Deutschsprachigen und der Franzo sischsprachigen Bibliothek 

sowie der Ludothek unter dem Dach der Stadt Freiburg der beste Garant fu r eine weiterhin hohe 

Angebotsqualita t ist. Zudem kann so die Finanzierung der Deutschen Bibliothek langfristig gesichert 

werden. Eine Arbeitsgruppe unter der Leitung der sta dtischen Kulturdirektion erarbeitet ein Konzept 

und einen Projektplan fu r die Zusammenfu hrung der drei Örganisationen. Dunja Keller, Margrit Perler 

und Reto Furter vertreten den Vorstand in der Arbeitsgruppe. An der Generalversammlung vom 25. 

April und an einer weiteren Veranstaltung im Rahmen des 40-ja hrigen Jubila ums der 

Franzo sischsprachigen Bibliothek vom 14. Dezember informiert der Vorstand interessierte 

Vereinsmitglieder u ber den Entwicklungsstand des Projekts. Die positiven Ru ckmeldungen der 

Anwesenden besta tigen dem Vorstand, dass der eingeschlagenen Weg in die richtige Richtung fu hrt.      

 

VERANSTALTUNGEN. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 Am 10. Ma rz findet der Bibliothekstag der Freiburger Bibliotheken unter dem Thema Es bewegt 

sich was statt 

 22. Ma rz: Lesung Schweizer Literaturpreis mit Michael Fehr und Je ro me Meizoz 

 Am 16. April erla utert Alexandra Vonlanthen, Buchha ndlerin, kompetent Fru hlings-

Neuerscheinungen.  

 Am 19. April trifft sich die Vereinigung der Freiburger Bibliotheken (VFB-ABF) zur 

Generalversammlung im Salle Rossier. Vorga ngig werden die Deutsche Bibliothek und die 

Bibliothe que de la Ville besichtigt. 

 Im Anschluss an die Generalversammlung am 25. April liest Stephan Moser amu sante Kolumnen 

aus seinem neuen Buch Flou-Flou für den Weltfrieden vor.  

 Gemeinsam mit der Bibliothe que de la Ville, der Interkulturellen Bibliothek LivreEchange und der 

Ludothek nehmen wir im Sommer an den Aktivita ten und (Gratis-)Buchangeboten in der  

BlueFactory, in der „Motta“ und beim „Port de Fribourg“ beim Lecture Estivale teil. 

 Dominique Minnig gestaltet mit grossem Engagement 7 Ma a rlistunden.  

 In allen Farben – so das Thema der diesja hrigen Schweizerischen Erza hlnacht. Dominique Minnig 

und Jasmin Schaller gestalten fu r 24 Kinder den Abend mit Geschichten und Theaterspielen in allen 

Farben. 

 Anfang Dezember wird Sankt Nikolaus in Freiburg gefeiert. Am Sonntagnachmittag, dem 

Familiennachmittag, sind die beiden Bibliotheken mit einem Posten wiederum vertreten. 

 Die Familienbegleitung der Stadt bietet 4 Mal Buchstart/Ne  pour lire in den Ra umen der beiden 

Bibliotheken an. Mit Va rsli und Spielen werden mit den Ju ngsten erste Erkundungen in die Welt der 

Bu cher gemacht.  

 Regelma ssig ist die Leiterin mit Buchrezensionen auf RadioFR zu ho ren.  

 Im Gemeindeblatt „1700“ werden zusammen mit der Bibliothe que de la Ville monatlich 

Neuigkeiten aus den Bibliotheken vero ffentlicht.  
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HERAUSFORDERUNGEN, ZIELE UND AUSBLICK 2019 

2019 steht im Zeichen der Ümgestaltung. Die Aufgabe, die drei Institutionen Bibliothe que de la Ville, 

Deutsche Bibliothek und Ludothek zuerst verwalterisch und dann auch ra umlich zusammenzufu hren 

wird anspruchsvoll. Sie verlangt eine gute Kommunikation untereinander und Respekt voreinander. Wir 

packen diese Herausforderung gerne an und sind u berzeugt, dass das bestmo gliche Resultat erreicht 

werden wird.  

Ab dem 1.1.2019 ko nnen die Medieneinka ufe bereits u ber das Budget der Stadt geta tigt werden. 

Deshalb kann der Medieneinkauf besser geplant und die bekannten Lu cken (bes. bei den 

Kinderbu chern) gefu llt werden. 

Herzlichen Dank allen unseren treuen Kundinnen und Kunden fu r die rege Nutzung der Bibliothek. 

Allen, die sich hinter den Kulissen fu r die Bibliothek und das Fortbestehen in einer neuen Form 

engagieren, sei ebenfalls gedankt. Wir freuen uns, auch im folgenden, turbulenten Jahr mit Herzblut fu r 

Sie da zu sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Kinder aus den Klassen 2H zu Besuch mit den 
selbstgefertigten Buch-Taschen. 

 

  

Leseanimatorin Susi Fux in ihrem Element. 
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Statistiken 2018 

AKTIVE KUNDEN 

Alterskategorie 2018 2017 2016 2015 2014 

Kinder u. Jugend 771 729 881 904 925 

Erwachsene 906 874 889 849 693 

Total 1677 1603 1770 1753 1618 

 

Die Kunden stammen aus der Stadt Freiburg (896), Marly (92), Villars-sur-Gla ne (80), u briger 

Saanebezirk (113), Sensebezirk (448, davon 399 E-Medien-Leser) und aus anderen Örten (48). 

Rund 260 Kunden brauchen aktiv das zweisprachige Abonnement. 

AUSLEIHE, MEDIENBESTAND, UMSATZ        OHNE E-MEDIEN 

Ausleihe und Bestandesumsatz Ausleihe Bestand Ümsatz 

Kinder  Belletristik 20‘225 3‘225 6.27 

Sachbu cher 4‘311 875 4.93 

Ho rbu cher 2‘548 501 5.09 

DVD 389 172 2.26 

Zeitschriften 115 42 2.74 

Jugend  Belletristik 8‘982 2‘500 3.59 

Sachbu cher 1‘500 466 3.22 

Ho rbu cher 1‘435 388 3.70 

DVD 214 107 2.0 

Zeitschriften 0 0 0 

Erwachsene Belletristik 9‘879 4‘053 2.74 

Sachbu cher 2‘586 1‘341 1.93 

Ho rbu cher 687 468 1.47 

DVD 230 247 0.93 

Zeitschriften 560 244 2.33 

Total 53‘661 14‘625 3.67 

 

Die Ümsatzzahl bei den Kinderbu chern ist zu hoch, es hat ein zu kleines Angebot. Dies ist eine Folge der 

vermehrten Klassenbesuche. Dieses Angebot muss weiterhin ausgebaut werden. 

Der Medienbestand hat um 645 Exemplare zugenommen. Neu wurden 1‘197 Titel aufgenommen: 752 

Belletristik, 343 Sachbu cher u. Zeitschriften, 75 Ho rbu cher, 27 DVDs. 1‘063 Exemplare wurden ka uflich 

erworben, 134 waren Geschenke. Wegen den knappen Finanzen konnte leider das Medienbudget erneut 

nicht ausgescho pft werden. 
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E-MEDIEN  

Ört Anzahl Abos In Prozent Ausleihen 

Freiburg 117 28% 2‘341 

Du dingen 157 38% 3‘176 

Schmitten 65 16% 1‘337 

Tafers 45 11% 919 

Wu nnewil 32 7% 585 

Total 416 100% 8‘359 

 

Die Deutsche Bibliothek hat mit DibiBE (Digitale Bibliothek Bern) einen Vertrag als Regionalbibliothek. 

Die anderen aufgefu hrten Bibliotheken ko nnen via Deutsche Bibliothek vom Angebot von DibiBE 

Gebrauch machen. Die Gesamtausleihzahl wird prozentual zu den aktiven E-Books Kunden auf die 

Bibliotheken verteilt – ist also eine Scha tzung.  

 

GESAMTAUSLEIHEN NACH MEDIENARTEN  

Ausleihstatistik 2018 2017 2016 2015 

Bücher     

Belletristik 39‘086 38‘644 44‘009 42‘008 

Sachbu cher und 
Zeitschriften 

9‘072 7‘649 7‘520 7‘106 

Non-Books     

Ho rbu cher 4‘670 5‘155 5‘997 5‘685 

DVD 833 684 558 578 

E-Medien 2‘697 2‘341   

Total 56‘358 54‘473 58‘084 55‘377 

 

Die Ausleihzahlen sind um 3% gestiegen. Am deutlichsten bei den Sachbu chern. Die DVD-Ausleihen sind 

ebenfalls gestiegen, dies v.a. bei den Kindern. Das ist wahrscheinlich auf die Aktion 2 für 1 vor den 

Schulferien zuru ckzufu hren. Die beiden Tatsachen entsprechen aber nicht dem allgemeinen Trend. Bei 

den meisten Bibliotheken sind diese beiden Medienarten ru ckla ufig. 

Üm 10% ist die Ausleihe bei den Ho rbu chern zuru ckgegangen und zwar bei den Erwachsenen und bei 

den Jugendlichen. 
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JAHRESRECHNUNG 2018 

 

 

 

  

Verein der Freunde der Deutschen Bibliothek Freiburg

Bilanz

31.12.2017 31.12.2018

Kasse 200,00 200,00

Postcheck 1 771,71 6 472,79

Kantonalbank Club-Konto 7 355,70 11 124,20

Debitor Verrechnungssteuer

Transitorische Aktiven / zu erhaltene Beträge 14 431,40 33,90

Total Aktiven 23 758,81 17 830,89

Kapital 11 583,89 11 588,61

Allgemeine Rückstellungen 7 000,00 2 800,00

Transitorische Passiven / Kreditoren 5 170,20 3 461,40

Gewinn / -Verlust 4,72 -19,12

Total Passiven 23 758,81 17 830,89

Erfolgsrechnung

AUFWAND 2017 Budget 2018 2018

Löhne (inkl. Sozialleistungen) 101 447,80 103 500 102 608,10

Allg. Personalaufwand 728,80 1 300 1 141,25

TOTAL PERSONALAUFWAND 102 176,60 104 800 103 749,35

Bücher Erwachsene 7 524,85 22 000 5 088,80

Bücher Jugendliche 9 352,05 8 734,60

E-books (dibiBE) 1 100,00 1 100,00

Nonbooks 1 929,70 1 525,65

Zeitschriften 1 279,63 1 250 1 077,72

Bibliotheksmaterial 2 931,00 3 000 3 018,80

TOTAL AUFWAND MEDIEN 24 117,23 26 250 20 545,57

Verschiedenes / Verwaltung 2 097,90 3 000 2 696,80

Mobiliar 0,00 2 000 0,00

Miete/Sachversicherung 3 028,10 3 000 3 028,10

Kulturelles 2 015,20 2 000 1 325,50

Mitgliedschaften 800,00 925 1 015,00

Informatik (Schnittstelle DibiBE) 1 386,70 1 500 1 365,20

TOTAL ÜBRIGER BIBLIOTHEKSAUFWAND 9 327,90 12 425 9 430,60

TOTAL AUFWAND 135 621,73 143 475 133 725,52

ERTRAG

Jahreskarten (inkl. Mitgliederbeiträge) 21 680,00 22 000 22 406,00

2-sprachige Abos 3 040,00 3 200 3 298,00

Beiträge Gemeindebibliotheken dibiBE 1 950,00 1 950 2 150,00

Mahnungen 5 522,00 5 500 3 538,00

Diverse Einnahmen 1 917,80 1 500 1 464,40

Schulführungen 10 840,00 14 000 12 300,00

TOTAL BIBLIOTHEKSEINNAHMEN 44 949,80 48 150 45 156,40

Subventionen Stadt Freiburg und Gemeinden 81 556,65 74 000 76 300,00

Beitrag Loterie Romande 5 000,00 5 000 5 000,00

Weitere Spenden und übrige Einnahmen 4 120,00 16 325 3 050,00

TOTAL ANDERE EINNAHMEN 90 676,65 95 325 84 350,00

TOTAL ERTRAG 135 626,45 143 475 129 506,40

Gewinn / -Verlust 4,72 0,00 -4 219,12

Auflösung Rückstellungen 4 200,00

Reingewinn / -Verlust -19,12
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In allen Farben – Thema der Lesenacht 2018 

 

 

 

 
 

Ma a rlistunde mit Dominque Minnig, 

fu r einmal im Hof des Bu rgerspitals 

 

  

Lesend Liegestu tzen absolvieren 

am Tag der Freiburger Bibliotheken 2018 

 

 

 
 

Buchstart – mit den Kleinsten die Bu cherwelt 
entdecken, animiert vom Team der 

Familienbegleitung Freiburg 

  

Das Team im Jahr 2018 

Pia Suter, Margrit Perler, Susanne Keller 

 


